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In der Schule musst du, bei der Hobby Lobby darfst du 
Im Herbst 2023 gründete LebensGroß als Social Franchise Partner die Hobby Lobby 
Steiermark in Graz. 87 Kinder nahmen im Rahmen des Projekts bisher an kostenlosen 
Freizeitkursen teil.  
 

„Die Hände ein bisschen spreizen, Daumen und Zeigefinger sollen ein Dreieck bilden und dann 
solltest du den Ball ziemlich genau über deiner Stirn berühren“, die Anweisungen von 
Volleyballtrainer Thomasz Dynkowski sind klar. Elif Kibar, 12 Jahre alt, rückt ihre Brille zurecht, 
beugt die Knie, der Ball kommt und gekonnt befördert sie ihn über das Netz, das in der Mitte 
des Turnsaals in der MS Engelsdorf in Graz gespannt ist. Sie lächelt über das ganze Gesicht. 
„Ich bin in den letzten Wochen echt viel besser geworden“, strahlt sie. „Gott sei Dank gibt es 
die Hobby Lobby.“  

Die Hobby Lobby ist ein Bildungsprojekt, das kostenlose Freizeitkurse für Kinder und 
Jugendliche aus sozio-ökomisch benachteiligten Familien anbietet. 2018 in Wien gegründet, 
startete LebensGroß als Social Franchise Partner im Herbst 2023 auch mit der Hobby Lobby 
Steiermark in Graz. 87 Kinder und Jugendliche im Alter von 9 bis 13 Jahren nahmen in einer 
ersten dreimonatigen Probephase an unterschiedlichen Kursen an zwei Standorten in Graz 
teil. Die Inhalte reichten von Schach, Töpfern, Tanz oder einem Radio-Workshop bis hin zu 
zahlreichen Sportkursen (Fußball, Hula Hoop, Volleyball, Boldern,…).  

Tanja Schmid ist die Projektkoordinatorin von LebensGroß und beschreibt die Hobby Lobby 
folgendermaßen: „In der Schule musst du, bei der Hobby Lobby darfst du. Hier können Kinder 
und Jugendliche Neues ausprobieren und auch neue Menschen kennenlernen.“ Jugendliche 
aus vielen unterschiedlichen Nationen verbringen bei der Hobby Lobby gemeinsam ihre 
Freizeit. Schmid: „Wir stellen uns der Herausforderung der Diversität gerne, weil sie einen 
Mehrwert für alle Beteiligten darstellt.“ Auch für die aktuell 15 Kursleiter:innen. Gegen eine 
geringe Aufwandsentschädigung engagieren sie sich ehrenamtlich in der Hobby Lobby.  

Finanziell unterstützt wird die Hobby Lobby auch von der Stadt Graz. Bildungsstadtrat Kurt 
Hohensinner: „„Mit der Hobby Lobby schaffen wir eine gute Ergänzung zu unserer 
schulischen Nachmittagsbetreuung. Ich freue mich, dass wir mit LebensGroß einen erfahrenen 
Kooperationspartner an unserer Seite haben, der den Jugendlichen regelmäßig und 
niederschwellig viele Sport- und Freizeitmöglichkeiten näherbringen wird. Dadurch werden 
auch die sozialen Kompetenzen der Jugendlichen ausgebaut und gestärkt.  

Susanne Maurer-Aldrian, Geschäftsführerin von LebensGroß, erklärt, warum das 
Unternehmen bei der Hobby Lobby eingestiegen ist: „Jedes 5. Kind in Österreich ist 
armutsgefährdet. Soziale Benachteiligung ist oft die Folge. Fehlende, finanzielle Ressourcen 
schließen Kinder und Jugendliche oft systematisch von kostenpflichtigen Freizeitangeboten 
und somit von informeller Bildung aus. Unsere Vision ist eine Welt, in der Bildung zu jeder Zeit 
und an jedem Ort stattfindet. Jedes Kind soll die gleichen Chancen haben, seine Potenziale 
zu entdecken und zu verwirklichen.“  

 

Die nächste Kursphase der Hobby Lobby Steiermark startet übrigens Anfang März. Ab Februar 
ist der neue Kursplan auf der Website einsehbar. Man kann sich auch gleich direkt anmelden. 

www.hobbylobby.co.at/graz/ 
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Das sagen die Jugendlichen über die Hobby Lobby: 

„Ich komme zur Hobby Lobby, weil ich eine neue Sportart ausprobiere – und nicht immer 
Handy schaue. Es ist besser, im Kurs zu spielen.“ (Elif, 12 Jahre) 

„Ich komme in die Hobby Lobby , weil ich Basketball und Volleyball liebe – und dort Freunde 
habe.“ (Maja, 12 Jahre) 

„Es gibt hier so viel Neues auszuprobieren.“ (Nisa 12 Jahre) 

„The Hobby Lobby is cool and I love meeting new people.“ (Belma 12 Jahre) 

„Hier lerne ich immer wieder Neues kennen, das ist super.“ (Leen 9 Jahre) 

 

 

 

Fotos:  

Hobby Lobby 1: Der ehrenamtliche Trainer Thomasz Dynkowski erklärt das richtige 
Pritschen 
Hobby Lobby 2: Hintere Reihe v.l.n.r. Sportstadtrat Kurt Hohensinner, Projektkoordinatorin 
Tanja Schmid, Volleyballtrainer Thomasz Dynkowski und LebensGroß-Geschäftsführerin 
Susanne Maurer-Aldrian | vordere Reihe: Teilnehmer:innen der Hobby Lobby in der MS 
Engelsdorf 

 
honorafrei bei Nennung LebensGroß | Rabel 

 

 

 

 

Rückfragen an 
Heike Krusch 
Marketing und Kommunikation LebensGroß 
Conrad-von-Hötzendorstraße 37a, 8010 Graz 
0043 676 84 71 55 599 
heike.krusch@lebensgross.at 
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